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Personalisierte Medizin/
Personalisierte Gesundheit

„Personalisierte	Medizin	ist	eine	Strategie	in	der	
Verhinderung,	Diagnose,	und	Behandlung	von	Krankheiten	
für	das	Inividuum ein	optimales	Resultat	zu	erziehlen.

Meyer	UA,	Clin Pharmacol Ther 91,	373,	2012
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Und die Schweiz ?
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Daten
Interoperabilität/Austauschbarkeit

auf nationaler Ebene



Gemäss SBFI-BAG-SAMW Leistungsvereinbarung ist der Auftrag des SPHN wie folgt:

• Langfristig: Das langfristige Ziel des SPHN besteht im Aufbau eines nationalen Netzwerk
in Personalisierter Medizin/Gesundheit, welches alle relevanten biomedizinischen
Institutionen, Universitätsspitäler, Spitäler, öffentliche Gesundheitsinstitutionen, 
Forschungsförderungsinstitutionen sowie Patientenorganisation und Bürger umfasst.

• Period 2017-2020: Um den Nutzen für die Forschungsgemeinschaft zu optimieren, hat der 
Aufbau einer national koordinierten Dateninfrastruktur absolute Priorität. Insbesondere 
soll die Datenaustauschbarkeit zwischen den Universitäts- und anderen forschungs-
aktiven Spitälern gefördert werden. 
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Ziele des Swiss Personalized Health
Networks (SPHN)
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SPHN ist ein Projekt der SAMW

Weitere 
Informationen:

www.sphn.ch

à Das Ziel von SPHN ist in der Leistungsvereinbarung
(Zusatzprotokoll) zwischen SBFI, BAG und SAMW klar
festgelegt: SPHN muss sich auf den Aufbau einer schweiz-
weit koordinierten Dateninfrastruktur für personalisierte
Gesundheit konzentrieren. 

à Die SAMW trägt die rechtliche und finanzielle Verantwortung 
für das Projekt. Das SPHN ist für die inhaltlichen und 
organisatorischen Aspekte verantwortlich.

à Die SPHN Aktivitäten erfolgen in Koordination mit anderen  
Akteuren wie SIB, ETH-Bereich, SNSF und der nationalen 
Biobanken Platform.



Vernetztes Personalized Health Ecosystem von interoperablen und austauschbaren Datenresourcen
und IT Kapazitäten. 

Datensicherheit	!

Datensemantik	!

Datenqualität	!

Datenaustauschbarkeit	!

Dateninteroperabilität	
mit	und	zwischen	Biobanken	!

Aus- und	Weiterbildung	!
(Klinische	Bioinformatik)

Internationale	Koordination	!

Ethische,	Legale	und	
Soziale	Aspekte	!

SPHN – Netzwerk von interoperablen Knoten 
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SPHN Förderinstrumente und Fördermittel 

Instrumente Beschreibung Förderprogramm

Implementierung
adäquater
Infrastrukturen

Projekte, die sich dem Aufbau eines progressiven, gemeinsam 
nutzbaren Datensystems widmen, und dadurch die landesweite 
Interoperabilität von molekularen und klinischen Patientendaten 
ermöglichen. 

Leistungsverein-
barungen mit 
Universitätsspitälern

Projekte für die 
Entwicklung von 
neuen 
Infrastrukturen

Projekte, die in Zusammenhang mit der Implementierung der 
Infrastruktur zum Ziel haben, neue Technologien, Methoden und 
Infrastrukturen für Forschung im Bereich personalisierter 
Gesundheit zu entwickeln und zu testen (inkl. Biobanken). 

Ausschreibung (Call 
for proposals)

Wissenschaftlich
basierte
„Driver“ Projekte

Projekte in einem spezifischen Forschungsgebiet (z. B. 
Onkologie/Immunologie), welche die Entwicklung von klinischen 
Datenmanagementsystemen in mehreren Universitätsspitälern 
vorantreiben, z. B. indem die Interoperabilität von Daten im 
gesamten Netzwerk getestet wird. 

Ausschreibung (Call 
for proposals)

Fördermittel: Insgesamt stehen für die SPHN Initiative in der Periode 2017-2018 
Fördermittel in der Höhe von total CHF 68 mio zur Verfügung.



Bundesgesetz über die Forschung am Menschen
(Humanfoprschungsgesetz, HFG)

Art. 1 Zweck

1 Dieses Gesetz soll Würde, Persönlichkeit und Gesundheit des Menschen in 
der Forschung schützen.
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Ø Die Organisation der SPHN Initiative ist etabliert (www.sphn.ch).

Ø Ein “Ethical Framework for Responsible Data Processing within 
SPHN” wurde durch die “Ethical-Legal-Social-Issue (ELSI)” 
Arbeitsgruppe erarbeitet.

Ø Die technischen Meilensteine der “Infrastrukturimplementierungs
Projekte” wurden definiert. Die Leistungsvereinbarungen mit den 
Universitätsspitalern sind in Erarbeitung. 

Ø Mitte Juni erfolgte die Ausschreibung für Projektgesuche in 
Koordination mit dem ETH – Schwerpunktbereich Personalized 
Health and Related Technologies. Eingabefrist ist der 15. September.

Ø Die Mitglieder des Evaluationsgremium (International Advisory Board) 
sind bestimmt.

SPHN: Aktueller Stand der Umsetzung
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www.sphn.ch


